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Damen Verbandsliga Gr. Nord

Eschweger TSV 1848 : TTC Richelsdorf 1963 II 
Samstag, 18.11.2023, 16:00 Uhr

Körner macht den Sack zu

Im Spiel der Damen Verbandsliga Gr. Nord traf der Eschweger TSV 1848 am Samstag, den 18.
November im 5. Saisonspiel auf den TTC Richelsdorf 1963 II. Die Gastgeberinnen behielten bei
ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig an. Das
Satzverhältnis von 26:7 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen
Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Karin Heitzenröder. Auffällig war, dass der
TTC Richelsdorf 1963 II diese Partie unvollständig bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange umkämpft war die Partie zwischen Hoßbach / Wirth und Popp /
Brack, ehe sich die Gastspielerinnen mit 11:8, 4:11, 11:9, 9:11, 7:11 durchsetzten. Auf dem falschen
Fuß erwischten Korn / Heitzenröder ihre Gegnerinnen Rothe / Breitbart beim eher eindeutigen
Gewinn ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Ramona
Hoßbach letztlich an der Hand, um sich gegen Elvira Brack durchzusetzen, somit stand es am Ende
3:0. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen anschließend Petra Körner letztlich im
Repertoire, um Sonja Popp final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Einen Punkt erhielt der Eschweger TSV 1848 anschließend, da Ilona Wirth ihr Einzel
kampflos verbuchen konnte. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Karin Heitzenröder
letztlich parat, um Sophie Rothe zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Ramona
Hoßbach ihre Gegnerin Sonja Popp beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es
nichts zu rütteln. Nach verlorenem ersten Satz drehte Petra Körner das Spiel gegen Elvira Brack und
gewann mit 9:11, 11:7, 11:5 11:5. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Sophie Rothe zeigte Ilona Wirth ihrer Gegnerin die Grenzen auf.
Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Karin Heitzenröder ihr Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Sieg des Eschweger TSV 1848 geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen
den TTC Richelsdorf 1963, während der TTC Richelsdorf 1963 II am 03.12.2023 gegen die TTG
Morschen-Heina II antritt.

 Statistik:
 Eschweger TSV 1848

Doppel: Hoßbach / Wirth 0:1, Körner / Heitzenröder 1:0 
Einzel: R. Hoßbach 2:0, P. Körner 1:1, I. Wirth 2:0, K. Heitzenröder 2:0 

 TTC Richelsdorf 1963 II
Doppel: Popp / Brack 1:0, Rothe / Breitbart 0:1 
Einzel: S. Popp 1:1, E. Brack 0:2, S. Rothe 0:2


